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WILD WEST WEEKLY  -  Ausgabe 768  -  

 8. August 2022  

Editorial  .....  
Moin Folks . . . in dieser Woche fängt Schule 

in NRW wieder an. Hoffentlich normalisiert 

sich damit auch das Slotracing-Geschehen im 

Westen wieder ein wenig . . .  

Am Wochenende wurde der 2. Lauf zum SLP-

Cup im Raceway Park in Siegburg ausgetragen 

ï und auch das Anhängsel Ăkein CUP!ñ wurde 

dort gefahren . . .  

Planmäßig gehtôs erst in knapp zwei Wochen 

mit dem 4. Lauf zum NASCAR Winston Cup 

bei den Carrera Freunden in Schwerte weiter. 

Und am darauffolgenden Wochenende mit 

dem 245-Teamrennen bei der IG Slotdriver in 

Emsdetten . . .  

Die WWW Ausgabe 768 berichtet von SLP-

Cup und Ăkein CUP!ñ in Siegburg und liefert 

erste Eckdaten für die 245 in Emsdetten . . .  

Inhalt (zum Anklicken):  

- SLPCUP  

2. Lauf am 6. August 2022 in Siegburg  

- kein CUP !  

1. Lauf am 6. August 2022 in Siegburg  

- Gruppe 2 4 5  

4. Lauf am 27. August 2022 in Emsdetten  

- News aus den Serien  

Saison 2022   
 

 
 

SLPCUP  
2. Lauf am 6. August 2022 in Siegburg   

  

Austragungsort  
Raceway Park e.V.  

Jägerstr. 45-47  

53721 Siegburg Stallberg  

URL  

www.raceway-park.de  

Strecke(n)  

6-spurig,  Holzbahn,  ca. 54m lang  

6-spurig,  Carrera, ca. 35m lang  

 

 

http://www.raceway-park.de/
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Kompakt  
Wetter  23°  

heiter bis sonnig  
 

Grip  einen Hauch slidiger als anno 2021; 

gut fahrbar und konstanté  

am Start   14 Teilnehmer  

  2 Startgruppen (7-7)  

Neues   ein Teilnehmer . . .  

ein Auto . . .  

kein Essen von Ădem Gerdñ ï ihm gu-

te und rasche Genesung!  

Yellow 

Press  

ĂMundraubñ in Siegburg: ĂPommesñ 

wird ein Brötchen entwendet é  

Und: Hannes holt Brötchen!  

Zeitplan  Start: 13:20 Uhr  

Ziel: 16:55 Uhr  

Racing  Quali auf Mittelspur Drei ï dennoch 

zahlreiche Abflüge . . .  

arg durchmischte Startgruppen erge-

ben erneut wenig Fahrfluss ï vor al-

lem in der ersten Gruppe . . .  

Pole-Setter gleich in der ersten Runde 

mit technischem Pech . . .  

die P3 lange Zeit dreifach hart um-

kämpft ï auch andere Platzierungen 

weiter hinten (P7, P9, P12) erst in 

letzter Sekunde geklärt; somit viel 

Spannung in direkten Duellen . . .  

Pokal-

wertung  

Dirk Schulte vergleichsweise ent-

spannt vorn ï eng wirdôs im Fight um 

die P2 zwischen Thomas Reich und 

Chris Letzner . . .  

Gesamt-

wertung  

trotz geringster Vorbereitungszeit er-

neut Sieg für Sebastian  

mangels weiterer ĂProfisñ folgen da-

hinter nur noch Fahrer aus der Pokal-

wertung . . .  

 
Planen die Siegburger den 8-spurigen Ausbau!?  

 

 

Vorspiel  

 
ĂCokeñ-962 eindeutig an der Haftgrenze fürôn Leitkiel  . . .  

 
Erst gegen 09:30 Uhr waren die Fahrerplätze fürôs Training 

am Samstag halbwegs besetzt . . .  

SLP-Cup in Siegburg im Zeichen 

der Pandemie ist nichts Unge-

wohntes mehr ï mittlerweile startet 

man zum vierten Mal mit Plexi-

Trennwänden an den Fahrer- und 

Schrauberplätzen sowie dem gi-

gantischen Luftreiniger ĂR2D2ñ 

im Raceway Park . . .  
  
Immerhin 15 Folks hatten im Vor-

feld genannt ï für Siegburg keine 

Sensation, aber immerhin eine 

Steigerung gegenüber dem Vor-

jahr. Mit auf der Nennliste auch 

Peter Buchholz nach zwei Jahren 

Pause und erstmals Stephan ĂMa-

lermeisterñ Flamme . . .  
  
Für den Trainingsfreitag waren 13 

Leuts angemeldet. Die Gastgeber 

hatten die ĂDicke Bertañ bereits 

zuvor gesäubert und dezent Glue 

aufgebracht. Bedankt dafür!!  

Der Trainingsbetrieb verlief geruh-

sam und endete noch vor Mitter-

nacht. Auch die Partyfraktion hielt 



 WILD WEST WEEKLY    

 Ausgabe 768 8. August 2022  Seite 3 / 12 

 
Zuvor war erst einmal in Ruhe ĂFrühstückenñ angesagt . . .  

 
ĂMomoñ-962 gibt alles . . .  

 
ĂLeyton Houseñ-962 auf der Suche nach der Ideallinie . . .  

 
Technische Abnahme an der frischen Luft . . .  

anschließend nicht allzu lange 

durch (Ausnahme Jan!) . . .  
  
Samstagfrüh schlugen dann 14 

Teilnehmer auf ï und führten ei-

nen gültigen Schnelltest im Ge-

päck.  

Peter musste wg. ĂKnieñ (zugezo-

gen im Training) gleich wieder ab-

sagen ï ein deja vue für ihn und 

Siegburg. Und auch der Start von 

Dauer-Champ Sebastian Nocke-

mann blieb lange offen ï letztlich 

rettete die familieninterne Pannen-

hilfe noch zu einer gut getimten 

Ankunft kurz vor Start der offiziel-

len Abläufe . . .  

Auch das Samstagstraining ging 

relaxt über die Bühne ï kein Ge-

dränge, keine Hektik; man war an-

scheinend aussortiert . . .  
  
Die Materialausgabe, gefolgt vom 

Funktionstest und der technischen  

Abnahme brachen pünktlich aus 

und im Gegensatz zum Vorjahr 

kam man flott und relativ reklama-

tionsfrei über die Runden. Ergo 

gingôs zeitig zur Quali . . .   

 



 WILD WEST WEEKLY    

 Ausgabe 768 8. August 2022  Seite 4 / 12 

 

Quali  

 
Thomas Reich machte in der Quali den Anfang . . .  

 
Der ĂRecaroñ-962 von Martin dokumentiert: Spur 3 muss 

unter die Räder genommen werden ï nur ĂPommesñ war 

davon nicht auf Anhieb zu überzeugen . . .  

Für die Quali (zurückgelegte Dis-

tanz binnen einer Minute Fahrzeit) 

wurde die schnelle und einfach zu 

fahrende Spur Drei ausgelost ï mit 

folgendem Ergebnis . . .  
 
  1  Leenen, Ralf 6,80  

  2  Nockemann, Sebastian 6,75  

  3  Letzner, Christian 6,73  

  4  Schulte, Dirk  6,73  

  5  Bitskov, Jan 6,54  

  6  Jaros, Gunter 6,51  

  7  Flamme, Stephan 6,43  

  8  Behrens, Hendrik 6,42  

  9  Rohde, Johannes 6,41  

10  Reich, Thomas 6,32  

11  Eid, Thomas 6,24  

12  Müller, Martin 6,11  

13  Beierlein, Klaus 5,92  

14  Baum, Friedhelm 5,83  
  
Wie im Vorjahr ergaben sich ï 

trotz Mittelspur ï zahlreiche Ab-

flüge, was die Startaufstellung 

kräftig durchmischte. So landeten 

mit Thomas Reich und Henni Beh-

rens gleich zwei Mitfavoriten in 

der ersten, theoretisch langsameren 

Gruppe . . .  

Äußerst bemerkenswert: Die er-

zielte P5 für Jan ï da brachte er al-

les auf den Punkt!  
  
14 Teilnehmer ergaben zwei Start-

gruppen. Somit wurde nach der 

Quali erst eine Mittagspause einge-

legt. Dann würde die erste Start-

gruppe mit den sieben langsameren 

Folks der Quali folgen. Danach 

stand eine weitere längere Pause 

an ï und anschließend die finale 

zweite Startgruppe . . .  
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Racing  

 
Die erste Stargruppe: Typ A, B, C und E ï alle vertreten . . .  

 
Die Piloten dazu (Spur 1 auf beiden Fotos links) . . .  

 
Dritte Kurve ï ThomasR und Henni schon vorn . . .  

  
ĂPommesñ legte Wert auf 

Feststellung der Tatsache, 

dass er das Rennen nach der 

5. Spur angeführt hat!!  

ThomasR und Henni auf ih-

rer 5. Spur nicht nur runden-

gleich ï O-Ton Einsetzer da-

zu: Ăéganz großes Kino!ñ 

 
 

Resultat für die erste Startgruppe 

mit sieben Folks nach 60 Minuten:  

  3  Reich, Thomas 399,23  

  5  Behrens, Hendrik 398,28  

  9  Rohde, Johannes 381,97  

10  Müller, Martin 381,49  

12  Baum, Friedhelm 370,45  

13  Eid, Thomas 370,08  

14  Beierlein, Klaus 364,91  
  
43:30 Minuten (von 70 !!) nach 

Rennstart setzte Sebastian sein 

100. Auto im Rennen ein; zugege-

benermaßen am kritischsten Ein-

setzerposten. Mehr ist nicht zu 

schreiben ï denn auch die schnel-

leren Jungs in dieser Gruppe ka-

men längst nicht fehlerfrei durch!  
 
Apropos Ăschnelle Jungsñ: Das 

Duell ThomasR vs. Henni währte 

über volle sechs Spuren. Erst die 

extrem konzentriert und schnell 

gefahrene Schlussspur brachte 

ThomasR den entscheidenden 

Vorsprung für den Gruppensieg.  
  
Martin wies den Low-Score hin-

sichtlich der Abflüge auf ï kein 

Wunder: Der ĂRecaroñ-962 war 

früh vorne beidseitig ausgeklebt, 

hielt aber bis ins Ziel durch . . .  

Zum Ende hin schloss er aufgrund 

der geringeren Fehlerrate zu Jo-

hannes auf ï der hatte allerdings 

zuvor zwei Runden durch Schleif-

errichten verloren. Letztlich blieb 

Hannes nur um ½ Runde vorn.  
 
Ähnlich eng gingôs zwischen 

ThomasE und Friedhelm aus (plus 

33 TM für Friedhelm). Hier war 

jedoch auf der letzten Spur 

ThomasE schneller, baute aller-

dings letztlich noch den entschei-

denden Abflug ein . . .  

Klaus ging das Tempo der Beiden 

nicht ganz mit und lief auf P7 ein.  
  
Gruppensieg mit <400 Runden ï 

entweder also ein langsames Ren-

nen oder ein Top-3-Resultat war 

nicht drin für ThomasR. Nach der 

Pause würde man weitersehen . . .  
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Die Top Sechs vor dem Warm-Up . . .   

 
Auch die Fahrer wärmen sich auf . . .  

 
Dritte Kurve ï Ralf und Dirk quasi gleichauf . . .  

 
Vier ter Sieg in Folge für Sebastian und den ĂCokeñ-962 !!   

 
Pole-Setter mit Technikpech ï ĂSwatchñ-962 von Ralf . . .   

Schlussresultat nach der zweiten 

Startgruppe:  

  1  Nockemann, Sebastian 404,89  

  2  Schulte, Dirk  401,83  

  3  Reich, Thomas 399,23  

  4  Letzner, Christian 399,08  

  5  Behrens, Hendrik 398,28  

  6  Leenen, Ralf 395,63  

  7  Flamme, Stephan 383,50  

  8  Jaros, Gunter 382,87  

  9  Rohde, Johannes 381,97  

10  Müller, Martin 381,49  

11  Bitskov, Jan 372,01  

12  Baum, Friedhelm 370,45  

13  Eid, Thomas 370,08  

14  Beierlein, Klaus 364,91  
  
Die zweite Startgruppe war ruhiger 

als die erste unterwegs. Doch be-

reits in den ersten Runden verab-

schiedete sich der Pole-Setter Ralf 

aus dem Bewerb um den Tages-

sieg. Nach einem frühen Crash 

standen die Karohalter in den 

Wäldern. óRausziehen im Rennen 

mochte er nicht, somit war nicht 

mehr als P4 in dieser Gruppe drin.  
 
Damit fuhr Sebastian einmal mehr 

und unbedrängt trotz extrem kurzer 

Trainingszeit den vierten ĂCokeñ-

Sieg in Folge ein. Congrats!  
 
Um die P2 in der Gruppe gingôs 

zwischen Dirk und Christian. Bei-

de wiesen jeweils ein bis zwei 

Ămittel-primañ-Spuren auf (Dirk 

die 1 und 2 / Chris die 5 und 6).  

Am Ende gingôs recht deutlich zu 

Gunsten von Dirk aus ï und Chris 

lieferte sich ein enges Fernduell 

mit ThomasR um die Gesamt-P3.  
 
Auch Günni und Stephan lagen 

allzeit hart im Clinch. Seinen Vor-

sprung verspielte Günni, als er arg 

lang mit einer ĂTerrorñ-Entschei-

dung der Rennleitung haderte. So 

hielt sich Stephan bei seinem ers-

ten Auftritt in einem Cup-Einzel-

rennen um ½ Runde vorn . . .  
 
Und auch Quali-P5-Mann Jan stei-

gerte sich gegenüber 2021 und 

hielt die rote Laterne deutlich auf 

Abstand!   














